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Hier berichtet Reisejournalistin 
Conny von Klarg von ihren Reisen. 
Die Entdeckerin, die seit ihrer 
Kindheit besonders eng mit der 
Côte d‘Azur verbunden ist, hält 
ein paar ganz spezielle Insider-
Tipps für Sie bereit und ist auch 
die Heldin der gleichnamigen 
Krimireihe, die im Goldmann 
Verlag erscheint.
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Welcome to …
… der größten Stadt der Côte 
d'Azur. Einem der Lieblings-
orte zahlreicher Künstler, von 

denen zwei mit einem ein-
zigartigen Museum verewigt 
sind. Mit einem herrlichen 
Stadtstrand und einer pitto-
resken Altstadt, in der wohl 
nicht nur Picasso den einen 

oder anderen Pastis zuviel ge-
nossen hat. Die Stadt, deren 
Name mit einem berühmten 
Film von Alfred Hitchcock 
verbunden ist und mit den  
Gesichtern von Grace Kelly 

und Gary Grant. 
Über den Dächern von … 
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Check-in  A U F  I N  D E N  S Ü D E N

Blick vom Radisson Blu Hotel, Nice auf die Promenade des Anglais, die sich von Palmen gesäumt 7 km an der Küste von Nizza entlang zieht.

Nizza
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die Provence
Die Promenade, die Pulsader der Stadt. Hier tummeln sich Spaziergänger, Jogger, Inlineskater und Stadtstrandbesucher. 

Nizza
Ein sonniger Frühsommermorgen. 
Die Sonne kriecht über den östli-
chen Horizont, als unser Flieger in 
einer lang gezogenen Parallelkurve 
die Baie des Anges in ihrer ganzen 
Breite in Richtung Westen abfliegt. 
Unter uns das azurblaue Meer, 
über uns der wolkenlose Himmel 
und rechts von uns in ihrer ganzen 
Pracht die imposante Architektur-
kulisse der Promenade des Anglais. 

Wer Nizza bereist, sollte das auf 
dem Luftweg tun. Bedingt durch 
die herausragende Lage des Flug-
hafens auf einer Landzunge direkt 
am Meer bieten nur wenige Städ-
te ein solch spektakuläres Entrée. 
Nicht die Randbezirke kommen bei 
der Ankunft in den Blick, sondern 
das Herz der Stadt mit all seinen 
architektonischen und topographi-
schen Highlights. Landeklappen 
ausgefahren, langsamer Gleitflug 
von Westen über die sich kräuseln-

den Wellen und schließlich sanfter 
Touchdown auf der Landebahn des 
Aéroport Nice Cote d'Azur. In ande-
ren Metropolen rund ums Mittel-
meer hätte uns nun noch eine lange, 
zeitraubende Taxifahrt bis zum Ziel 
bevor gestanden. Nicht so in Nizza. 
Kaum 4 km vom Flugfeld entfernt, 
setzt der Taxi-Chauffeur uns nach 
kaum zehnminütiger Fahrt vor dem 
repräsentativen Haupteingang des  
Radisson Blu Hotel, Nice ab. 



22  RR

Radisson Blu Hotel, Nice
Promenade des Anglais 223

Bequemer kann die Anreise kaum verlaufen und der Meerblick aus 
dem großzügigen Foyer oder vom Rooftop des lang gezogenen, hoch 

aufragenden Strandhotels könnte kaum faszinierender sein. 
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Ein Rund-um-Service, wie man ihn in Hotels dieser Größe selten erlebt. 

Spektakuläre mediterrane Urbanität, kontrastiert 
durch das stetige Azurblau der CÔte d'Azur und ein 
Licht, das Künstler wie Marc Chagall, Matisse und 
Picasso faszinierte und in die Region holte. 

Meer und Himmel in harmonischer Eintracht vor his-
torischer Kulisse und belebt durch das rege Treiben von 
Flaneuren, Skateboardern, Joggern und Radfahrern auf 

dem großzügigen Strandboulevard. Freundlicher Emp-
fang an der Rezeption, perfekt vorbereitete Suite in der 
vierten Etage mit Blick nach Osten direkt auf die Pro-
menade des Anglais. Das Cap de Nice am Übergang in 
Richtung Villefranche sur Mer zum Greifen nah. 
Die rund 45 qm große, gut geschnittene Suite mit ge-
trenntem Wohn- und Schlafbereich könnte kaum wohn-
licher sein. Bodentiefe Fenster, zwei Balkone, King-Size 

Himmel und Meer
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Schlafkomfort, zwei Badezimmer mit Dusche und Bade-
wanne und ein begehbarer Kleiderschrank. Das Zimmer-
dekor fachmännisch gestaltete mit farblichen Andeutun-
gen an Wallnuss, Olive und Mandel. Einladend auch mit 
Sesseln zum Lesen und für ruhige Momente und einem 
Schreibtisch, der mit seinem einmaligen Ausblick zum 
Schreiben inspiriert. Alles auf skandinavisch schnörkel-
los und klare Weise an den elementaren Bedürfnissen 
des Gastes orientiert. 
Eine Suite, in der wir uns lange aufhalten könnten. Ein 
Ruhepol im pulsierenden Leben dieser umtriebigen Küs-
tenstadt. Aus allen Teilen des Raumensembles zieht es 

den Blick immer wieder raus, über den Balkon zum Meer 
und zu den Fassaden und Türmen entlang der „Bucht 
der Engel“.
Doch wer an die Cote d'Azur reist, will natürlich die son-
nendurchflutete Außenwelt erkunden, sich ins Getüm-
mel stürzen und die Meeresbrise in vollen Zügen inhalie-
ren. Genau das taten wir mit Hingabe und einigen Tipps 
des zuvorkommenden Teams an der Rezeption, was das 
Gefühl verstärkte, Teil einer großen Gemeinschaft aus 
Gästen und Gastgebern zu sein, die von Sonne und Am-
biente verwöhnt, gemeinsam das Savoir-vivre an diesem 
ganz besonderen Ort zu schätzen wissen. 

Skandinavisches design findet mediterrane Lebensart

Frisch renovierte Zimmer und Suiten im Design der aus Skandinavien stammenden Hotelmarke. 
Klare Linien und Formen in den der mediterranen Umgebung angepassten Farben Grau, Blau und Honig.
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Nizza erleben
Vom Radisson Blu Hotel, Nice aus ein Kinderspiel. 
Einfach der Promenade des Anglais entlang in Rich-
tung Osten, das Meer zur Rechten, die Fassaden his-
torisierender Prachtbauten zur Linken, wie die des 
berühmten Negresco mit seiner markanten pinkfar-
benen Kuppel, von keinem geringeren konstruiert als 
Gustav Eiffel. Eines der Wahrzeichen der Stadt. Wei-
ter bis zum Place Masséna, dem Palais de la Médi-
terranée und entlang der Einkaufsmeile Avenue Jean 
Médecin. Flanieren, shoppen, irgendwo un petit café 
genießen, Kunst und Kultur bewundern und immer  

wieder Licht- und Sonne aufsaugen, die diese außerge- 
wöhnliche Metropole in Hülle und Fülle verwöhnen. 
Von all unseren Rundgängen und Ausflügen, die uns bis 
nach Antibes, nach Saint-Paul-de-Vence, nach Juan-les-
Pins und Cannes führten, kehrten wir immer wieder in 
ein gemachtes Nest zurück. Nicht allein was das Zimmer 
selbst anbetrifft, sondern auch bezogen auf alle weite-
ren Annehmlichkeiten dieses Hotels der Sonderklasse.  
Tipp: Wer ein Auto mieten möchte, kann das ganz un-
kompliziert über die Rezeption. Es wird vorgefahren 
und wieder abgeholt.

Mitten im Geschehen

Bistro-Atmosphäre am Frühstücksbuffet, mit internationalem Frühstück, Eierspeisen, Säften aber natürlich auch französischer 
Viennoiserie wie frischen Croissants, Pains au chocolat, Vanille- und Rosinenbrötchen.
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rooftop – über den dächern von Nizza
Besonders hervorheben, müssen wir die Gastronomie. 
Das reichhaltige Frühstücksbuffet im „Le 223“. Ein 
internationales petit déjeuner schon in der Früh, ge-
schmackvoll angerichtet und unter freiem Himmel ver-
zehrt, eingesäumt durch einen kleinen botanischen Gar-
ten an der östlichen Seitenfront des Hotels. 

Haute cuisine
Richtig edel speisen lässt es sich im Restaurant Cala-
de auf der Dachterrasse des Radisson Blu Hotel, Nice. 
Frutti di Mare mit Oktopus und Garnelen, anschließend 
edle Dorade mit mediterranen Kräutern und am Schluss 

eine phantastische Crème BrÛlée als süße Krönung eines 
wahrhaftig fürstlichen Mahls. Gezaubert und verzaubert 
von David Rodriquez, dem Chefkoch des Calade Rooftop 
Restaurants. Köstliche Kreationen, geschmackvoll be-
gleitet durch Weine aus der Region. Empfehlen können 
wir allen voran die unschlagbaren Rosé-Weine, die rund 
um die Cote d'Azur gedeihen. Die 3000 Sonnenstunden 
im Jahr und die aufgelockerten Terroirs an den Südhän-
gen des Hinterlandes machen diese Weine unverwech-
selbar. Sie passen perfekt zur ambitionierten Fischküche 
und verleihen jedem Gang eine zusätzliche besondere 
Note. Jeder Schluck ist ein Genuss.  

 Ein Aperitif in der Rooftop-Bar, ein leckeres Essen im Calade, Bahnen ziehen im Pool auf der Dachterrasse, 
der nicht nur eine grandiose Erfrischung, sondern auch eine einmalige Perspektive auf Stadt und Bucht bietet.
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Der Régence Plage vis à vis des Hotels, ein gut gepflegter Privatstrand mit der Möglichkeit Liegen, Sonnenschirme 
und Handtücher zu mieten und im angeschlossenen Strandrestaurant die niçoiser Küche zu genießen.

Gewinnen mit Conny von Klarg.
Die Reisejournalistin macht's möglich. Damit sie das 
Radisson Blu Hotel, Nice hautnah erleben können, stellt 
das Hotel für die Gewinner einen Aufenthalt von zwei 
Nächten für zwei Personen in einem Premium-Zimmer 
mit Meerblick zur Verfügung. Ähnlich wie das, in dem 
Conny übernachtet hat, als sie an ihrem Krimi DUNKLE 
WOLKEN ÜBER CANNES
Conny übernachtet hat, als sie an ihrem Krimi 
WOLKEN ÜBER CANNES
Conny übernachtet hat, als sie an ihrem Krimi 

 schrieb.
Mitmachen können Sie unter folgendem Link: 
www.sabine-voehringer.com/suedfrankreich 
Mitmachen können Sie unter folgendem Link: 
www.sabine-voehringer.com/suedfrankreich 
Mitmachen können Sie unter folgendem Link: 

Hier finden Sie auch die Teilnahmebedingungen.


